
Jedes Kind entwickelt sich auf seine Weise und hat ein eigenes Entwicklungstempo. Deutliche
Verzögerungen oder Schwächen erfordern jedoch eine Diagnostik und gegebenenfalls eine Therapie.
Wenn Eltern den Eindruck haben, dass ihr Kind in der Sprache, Bewegung oder im geistigen Bereich
Verzögerungen hat, sollten sie mit ihrem Kinderarzt oder ihrer Kinderärztin darüber sprechen. Diese
beraten und leiten zu Spezialistinnen und Spezialisten weiter:

Logopädie
Probleme im Bereich Sprache behandelt ein Logopäde oder eine Logopädin. Er oder sie findet heraus,
wobei das Kind Hilfe braucht, behandelt durch Übungen und berät die Eltern.
Die Logopädie gehört zur medizinischen Grundversorgung. Der Kinderarzt oder die Kinderärztin stellt eine
Verordnung aus. Die Behandlung wird von der Krankenkasse übernommen und ist somit kostenlos. Die
Eltern wählen den Logopäden oder die Logopädin selbst aus.

Ergotherapie
Kinder mit Schwierigkeiten bei Bewegungen, Gleichgewicht und Konzentration können zur Ergotherapie
gehen. Der Ergotherapeut oder die Ergotherapeutin findet heraus, wobei das Kind Hilfe benötigt und
unterstützt und fördert es. Er oder sie berät die Eltern und gibt Hinweise für zu Hause.
Die Ergotherapie gehört zur medizinischen Grundversorgung. Der Kinderarzt oder die Kinderärztin stellt
eine Verordnung aus. Die Behandlung wird von der Krankenkasse übernommen und ist somit kostenlos.
Die Eltern wählen den Ergotherapeuten oder die Ergotherapeutin selbst aus.

Frühförderung
Bei Entwicklungsverzögerungen in verschiedenen Bereichen hilft eine Frühförderstelle. Dort arbeiten
Menschen aus unterschiedlichen therapeutischen und pädagogischen Berufen zusammen und man kann
herausfinden, in welchen Bereichen das Kind Schwierigkeiten hat und wie es gefördert werden kann. Die
Diagnostik findet in der Frühförderstelle statt. Die Behandlung meist im Kindergarten, zu Hause oder den
Räumen der Frühförderstelle. Für einen Termin ruft man in einer Frühförderstelle an. Die Kosten
übernimmt nach Antrag das Sozialamt.

Adressen der Frühförderstellen:
Interdisziplinäre Frühförder- und Beratungsstelle OTTO der Stadt Magdeburg | Lumumbastraße 26
|39126 Magdeburg | Telefon 0391 6627880
Interdisziplinäre Frühförderstelle »Mogli« des Kinderförderwerkes Magdeburg e. V. | Halberstädter
Str. 123b | 39120 Magdeburg | Telefon 0391 7276951
F.I.B.Z. – Familien-, Informations- und Beratungszentrum | Frühförderstelle Stiftung Evangelische
Jugendhilfe | Kleine Schulstr. 24 | 39106 Magdeburg | Telefon 0391 59802718
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Im Migrationswegweiser Magdeburg sind neben mehrsprachigen 
Informationsblättern zu vielen weiteren Themen zahlreiche aktuelle Beratungs-, 
Hilfs- und Freizeitangebote zu finden.

www.willkommen-in-magdeburg.de
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